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wahrten ungedruckten byzantinischen Historiker zn sagen und dabei
einer wichtigen Handschrift zu erwähnen, die Bekker gänzlich
mit Stillschweigen übergangen hat. Unter den von demselben aufge
führten 4 Chroniken (I. App. cl. 2. cod. 131, II. App. cl. 7. cod. 20.
[Nan. Nr. 242], cod. 22. und 18) verdienten besonders die erste,
von Anfang der christlichen Zeitrechnung bis auf Kaiser Heraklios
reichend und die zweite, von den ältesten Zeiten bis auf Romanos

Diogenes herab, wenn nicht eine vollständige Herausgabe, doch
eine genaue Untersuchung und Vergleichung mit den anderen, schon
gedruckten byzantinischen Geschichtsschreibern. Von grösstem Inter
esse für die Geschichte der venezianischen Herrschaft auf den griechi
schen Inseln wären zwei „Chroniken von K y p r o s”: die erste ein

Folioband von 401 4 ), die zweite ein Quartband von 134 Bl. vom Jahre

1436 bis 1481, d. i. bis zur Ankunft der Königinn Katharina Cornaro
in Italien reichend. Ob dieselben einer vollständigen Herausgabe oder
bloss auszugsweiserBenützung wertli sind, weiss ich freilich jetzt noch
nicht zu sagen, da mir bei dem Umfange der beiden Handschriften
und nur kurzem Verweilen in Venedig genaue Einsicht in ihren Inhalt
fehlt. Gar nicht erwähnt hat Bekker eine Handschrift, welche

nach Angabe des Ilandschriften-Kataloges ausser verschiedenen Ge
dichten von Theodoros Prodromos eine Anzahl von Reden

und Briefen des bekannten Geschichtsschreibers Ni

ke tas Akominatos von Chonä enthält, eines Mannes, welcher

unter den Angeli und am Hofe zu Nikäa unter den ersten Laskariden
hohe öffentliche Ämter bekleidete, die ihn mit allen bedeutenderen
Personen des Reiches in Berührung brachten 3 ). Da diese Reden bei

*) Nicht von 40 Blättern, wie Bekker fälschlich angibt. Die Handschriften

haben die Bibliolheksignatur : Appendix cl. 7. Cod. 16. 17.

2 ) Diese Reden sind aufgeführt in: „Graeci Codices msc. apud Nanios patricios

Venelas asservati. Bononiae 1784.” (p. 462 — 477 Codex Nr. 281. sec.

13 od. 14. 4°. f. 189) wie folgt: Fol. p. 91. ToO aeßoLaxov XoyoSeTCiV

TWV CEXpETCOV Xai £7li TWV XptOEOJV , ^£^OVOT0$ de XOCt icpOpOV NlXY?ra TOV

Xomarou 7rpoc7^ojvvjp.a eig töv ßoujilia. xvpdv ’laadxtov töv 3 'A77eXov.
’E'ypa.cpY) de apTt 7E7ovo'vrog1 avroO xpiroO xal ß-ftlov. Inc. ’Arcaipeis

Yjp.ü'j ExerrparEÜwv xara J3apj3dpwv, Seoeixele ßaaikev. Fol. 92. Tov
aOroO £7rava7VW0Ttxdv eig tov TraTpiap'/yjv xai r^v auvo&amp;ov. 3 E7paf»j o£

er 1 ovtog auroö 7pap.piartxo0 (3acri)axo0 xai GwexaTpocreuovzog ßccGiket
Inc. XäpLg xai 7rdXtv 3e&amp;. Fol. 92. ToO auroO imrdytos eig tov &lt;7£-


